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Rezension 
Konflikte und Lösungen im weiblichen 
Konkurrenzkampf werden in dieser Publikation 
einer genauen Betrachtung unterzogen; denn das 
Berufsleben bedeutet für Frauen nicht 
ausschließlich Schwierigkeiten im Konkurrenzkampf 
mit männlichen Kollegen. Es bedeutet aber auch 
nicht unbedingt reine Freude in der 
Zusammenarbeit mit Geschlechtsgenossinnen. Der 
Aufruf der Autorin zur versöhnlichen 
Zusammenarbeit aller hat einen guten Grund, 
schließlich bleiben oft genug auf dem Weg nach 
oben die Frauen übrig und der lachende Dritte auf 
der höheren Sprosse der Karriereleiter ist ein 
Mann.  
Aus sehr persönlicher Sicht und in überschaubaren 
kurzen Kapiteln greift Anja Busse den 
Konkurrenzkampf zwischen Frauen auf. Sie bezieht 
in ihre Betrachtungen nicht nur umfangreiche 
Basisliteratur ein, sondern auch selbst 
Recherchiertes. Ihre minutiöse Bestandsaufnahme 
und Auswertung des weiblichen 
Konkurrenzkampfes gliedert sie in fünf Kapitel. 
Darin untersucht sie den Kleinkrieg, die 
Guerillamethoden (Mobbing) ebenso wie die 
großen Schlachten. Ihr ist eine meisterhafte 
Analyse des Frauenkriegs gelungen, allerdings ihr 
Aufruf miteinander statt gegeneinander zu agieren 
_ zum eigenen und zum Firmenwohle - wird aber 
leider ebenso verhallen wie jede andere - 
pazifistische - Stimme der Vernunft. Das 
umfangreiche Literaturverzeichnis im Anhang 
ermöglicht eine weitere Auseinandersetzung mit 
der Thematik. 
Aufschlussreich für beide Geschlechter zu lesen 
und besonders Führungspersonen zu empfehlen.  
© S. Strohschneider-Laue
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